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Prostatakarzinom

Die häufigste Krebserkrankung bei
Männern ist das Prostatakarzinom.
Wird ein Prostatakarzinom festge-
stellt, stehen verschiedene Thera-
piemöglichkeiten zur Verfügung,
wie zum Beispiel die Strahlenthera-
pie, die Operation und die Antihor-
monbehandlung. In der Strahlen-
therapie RheinMain in Rüsselsheim
und Mainz werden bei der Behand-
lung des Prostatakarzinoms mo-
dernste Strahlentherapieverfahren
eingesetzt. Dr.Gabriele Lochhas
und Dr. Ute Metzmann bringen mit
ihren Kollegen jahrlange Erfahrung
auf diesem Gebiet ein.

Im Durchschnitt erkranken Män-
ner um das 70. Lebensjahr an
einem Prostatakarzinom. Wie bei
jeder Statistik gibt es aber auch
hier Abweichungen nach oben
und nach unten. Obwohl diese Er-
krankung vor dem 50. Lebensjahr

eher selten ist, kommt es auf die
familiäre Disposition an. Daher
sollte die regelmäßige Vorsorge
bereits ab dem 40. Lebensjahr
durchgeführt werden. Wird der
Tumor in einem frühen Stadium
erkannt, sind die Heilungschancen
sehr hoch. Die Erkrankung be-
schränkt sich dann noch auf die
Prostata; sprich: sie hat sich noch
nicht auf andere Organe ausge-
breitet. Im begrenzten Stadium
kann das Prostatakarzinom zu-
nächst nur überwacht werden.
Steigt bei den regelmäßigen Kont-

rolluntersuchungen der PSA-Wert
an, wird entweder eine Strahlen-
therapie, Operation oder Hor-
monbehandlung durchgeführt.

Schonende Strahlentherapie
Bei der Strahlentherapie handelt es
sich um eine moderne und erfolg-
reiche Methode bei der effektiven
Behandlung von Prostatakrebs. Die
Praxen der Strahlentherapie Rhein-
Main verfügen über Techniken, die
es ermöglichen, die Strahlendosis
gezielt im erkrankten Gewebe zu
platzieren und umliegende Organe
weitgehend zu schonen.

Die Strahlentherapie umfasst et-
wa sieben Wochen mit 36 bis 42
Behandlungstagen. Die einzelne
Bestrahlung dauert wenige Minu-
ten und die Patienten sind in
ihrem Alltag kaum eingeschränkt.
Entscheidet sich der Patient zur
Operation, kann in speziellen Fäl-
len zusätzlich eine Strahlenthera-
pie angezeigt sein. Dies ist der Fall,
wenn der Tumor nicht vollständig
entfernt werden konnte oder er
eine gewisse Größe überschreitet.

Geringe Nebenwirkungen
Im Vergleich mit der Operation ist
das Inkontinenzrisiko bei der

Strahlentherapie gering. Zudem
sind die Patienten seltener von
Erektionsstörungen betroffen.
Dennoch ist auch die Strahlenthe-
rapie nicht komplett nebenwir-
kungsfrei. Beispielsweise können
entzündliche Reaktionen von
Darm, Blase und Harnröhre auf-
treten, die sich in den meisten Fäl-
len jedoch wieder zurückbilden.
Die Patienten werden in der Strah-
lentherapie RheinMain von ihrem
behandelnden Arzt ausführlich in-
formiert und haben während der
gesamten Therapie einen festen
Ansprechpartner.

Gezielte Behandlung durch Strahlentherapie

Dr. Gabriele Lochhas, Fachärz-
tin für Strahlentherapie

In der Praxis für Strahlentherapie werden alle Tumorpatienten be-
handelt, die einer Strahlentherapie bedürfen: zum Beispiel bei
Brust-, Darm-, Prostata- und Lungenkrebs. Hinzu kommt die Be-
handlung von aufgetretenen Metastasen.
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Gebäude Strahlentherapie
RheinMain, Standort Rüssels-
heim.

Medizinische Kompetenz
und hoher technischer Stan-
dard

Therapiestandards entspre-
chend aktueller Leitlinien

Flexibilität im Umgang mit
den Bedürfnissen der Pa-
tienten

Feste ärztliche Ansprech-
partner

Respekt und Einfühlungsver-
mögen für die Patienten

Angenehme Praxisatmosphä-
re, kostenfreie Parkplätze

Strahlentherapie RheinMain
Dr. Gabriele Lochhas, Dr. Ute Metzmann
August-Bebel-Str.59 d
65428 Rüsselsheim
Tel: 0 61 42 / 79 44 80
August-Horch-Str. 12
55129 Mainz
Tel.: 06131-61 99 80
info@strahlentherapie-rheinmain.de
www.strahlentherapie-rheinmain.de
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Private Psychologische Praxis
Dipl.-Psychologin Heike Köhling

Aktuell beschäftigen Sie Fragen zu Ihrer persönlichen oder beruflichen Lebenssituation?

• Sie wünschen sich Klarheit und Entlastung
• Sie möchten sich persönlich weiter entwickeln
• Sie möchten wieder mehr am Leben teilnehmen

Ich bin Dipl.-Psychologin und biete Ihnen therapeutische Hilfe und Begleitung an.
Neben meinen therapeutischen Leistungen berate ich auch Menschen im dritten
Lebensabschnitt und gebe Seminare zum Thema „Kunstvoll älter werden“.

In einem kostenfreien Erstgespräch haben wir Zeit, uns Ihrem Anliegen zu widmen
und uns dabei kennenzulernen.

Rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir, ich rufe Sie zeitnah zurück.
Zusammen besprechen wir, wie es für Sie weitergeht.

Ich freue mich auf Sie

Klarheit Entwicklung

Unterstützung
Klarheit

Fragen

Leichter leben

Was beWirkt den erfolg?
Wenn wir uns zuwenden. Zuerst den eigenen
Eltern und durch sie dem Leben und der Fülle.

klärungshilfen mit systemischen aufstellungen
Nutzen Sie meine über 20-jährige nationale und inter-
nationale Aufstellungs-Erfahrung zur Klärung Ihrer
Familien-Beziehungen, für neue Blickwinkel auf Ihre
Gesundheit, Impulse für anstehende Entscheidungen und
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